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Jungen 19 Bezirksklasse Gruppe 1 RR

TTC Esslingen : TTF Neuhausen/F. 
Freitag, 24.03.2023, 18:30 Uhr

Punkteteilung zwischen dem TTC Esslingen und der TTF 
Neuhausen/F.

Dank einem starken unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der
TTC Esslingen das 4. Spiel in der Saison der Jungen 19 Bezirksklasse Gruppe 1 RR gegen die TTF
Neuhausen/F. beim 5:5 ausgeglichen gestalten. Bis es so weit war, erlebten die Beteiligten ein
kampfbetontes und intensives Spiel.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Es dauerte eine Weile, bis Jamborek / Brand ihre 2:3-
Niederlage gegen Steckkönig / Käss quittieren mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Das war eine ganz schön enge Kiste! Bemerkenswert
war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Beim 3:0
gegen Svezia / Schefer fanden Nill / Kremser von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Die
Anzeigetafel zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Lionel Jamborek seinem Gegner Florian Käss letztlich
beim 7:11, 9:11, 11:9, 6:11 in der im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Begegnung
nicht gefährlich werden. Ohne Satzgewinn für Karl-Martin Brand verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Marcel Steckkönig. Anschließend war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 1:3 an der Reihe. Recht kurzen Prozess machte dann indes Jonas Nill beim 3:0 mit
Erik Schefer. Genügend spielerische Mittel hatte wenig später Jorma Kremser letztlich parat, um sich
gegen Federico Svezia durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC Esslingen und der TTF Neuhausen/F.. Einen
Sieg verpasste wenig später Lionel Jamborek bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Marcel
Steckkönig und er konnte das Match, in das er als Außenseiter gegangen war, letztendlich nicht mit
einem überraschenden Erfolg abschließen. Einen Zähler für das Team verpasste Karl-Martin Brand
bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Florian Käss. Durch das Ergebnis in diesem
Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 2:4 für Brand und 7:1 für Käss seit Beginn der aktuellen
Spielzeit. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte derweil wiederum Jonas Nill beim
11:9, 11:7, 11:6 gegen Federico Svezia. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Svezia nun bei einem
Sieg und 5 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Jorma Kremser und Erik Schefer holten am Ende
eines langen Punktspiels im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Der letzte
Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 4 Punkte, Auswärtsteam 5
Punkte. Beim nachfolgenden 3:0 gegen Erik Schefer fand Jorma Kremser von Anfang an die richtige
Taktik in seinem Spiel. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Esslingen nun ein Punktekonto von 7:1 Punkten auf, während
die TTF Neuhausen/F. vor dem nächsten Spiel, das am 28.03.2023 gegen den TSV Plattenhardt
ansteht, 4:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Esslingen bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 31.03.2023 gegen den TSV RSK Esslingen.

 Statistik:
 TTC Esslingen

Doppel: Jamborek / Brand 0:1, Nill / Kremser 1:0 
Einzel: L. Jamborek 0:2, K. Brand 0:2, J. Nill 2:0, J. Kremser 2:0 

 TTF Neuhausen/F.
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Doppel: Steckkönig / Käss 1:0, Svezia / Schefer 0:1 
Einzel: M. Steckkönig 2:0, F. Käss 2:0, F. Svezia 0:2, E. Schefer 0:2


